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Informationen des Forstbezirkes Adorf
Holzmobilisierung im Kleinprivatwald 
durch Beseitigung der Schneebruchschäden

Ziel dieser Holzmobilisierungsaktion war die 
Beseitigung der teilweise massiven Schnee-
bruchschäden besonders in jungen und mit-
telalten Kiefern- und Fichtenbeständen aus 
dem Winter 2012/2013.
Hauptschadgebiet: Waldbestände zwischen 
300 und 500 m ü NN in den Gemarkungen 
Hermsgrün, Saalig, Wohlbach, Marieney, Leu-
betha und Rebersreuth.
Folgende Aufgaben haben sich für die Privat- 
und Körperschaftsrevierleiter aus dieser Situ-
ation ergeben:

 Eine gezielte Beratung der Waldbesitzer zur 
Aufbereitung des Schneebruchholzes in 
Kombination mit anstehender Waldpflege/
Durchforstung

 Beratung der Kleinprivatwaldbesitzer zu den 
Vorteilen einer gemeinschaftlichen Waldbe-
wirtschaftung, z. B. als Mitglied einer Forst-
betriebsgemeinschaft

 Angebote zur fallweisen Betreuung bis hin 
zur Holzvermarktung über den Forstbezirk

 Initiiert durch die erforderliche Aufbereitung 
des Bruchholzes bot sich eine Chance, be-
sonders die kleinen Waldbesitzer von den 
notwendigen Pflegeeingriffen zu überzeugen 
und ihnen Wege zum wirtschaftlichen Erfolg 
aus der Pflegemaßnahme aufzuzeigen.

 Nach dem Schneeballprinzip sollten mög-
lichst zusammenhängende Waldgebiete in 
einen guten Pflegezustand gebracht werden.

Einschätzung der Aktion
Insgesamt wurden in den Waldflächen von 48 
beratenen bzw. betreuten Waldbesitzern auf ca. 
153 ha rund 5.500 fm Holz (LAS, IS) an die 
Holz industrie vermarktet. Dabei ist der Eigen-
bedarf der Waldbesitzer (in der Regel Brenn-
holz) nicht mit erfasst. Die Holzaufbereitung 
erfolgte zum größten Teil durch ortsansässige 
Forstunternehmen mittels Harvester und For-
warder. Ein kleinerer Teil der Flächen wurde von 

Forstunternehmen motormanuell bearbeitet.
Einige Waldbesitzer haben auch größere Men-
gen selbst aufbereitet, wobei die Holzrückung 
dann aber meist von den Forstunternehmen 
durchgeführt wurde.

Für viele Waldbesitzer war der Holzverkauf an 
die Industrie Neuland. Im Rahmen der Bera-
tung wurde auch auf die 3 regionalen Forst-
betriebsgemeinschaften und forstliche Dienst-
leister hingewiesen.

Zudem wurden die verschiedenen Aspekte des 
Holzverkaufs einschließlich der verschiedenen 
Vermarktungsmöglichkeiten erläutert. Die Be-
ratung durch die Revierförster von Sachsen-
forst erfolgt dabei umfassend und neutral. 

Bei der Bruchaufbereitung in pflegenotwendi-
gen Wäldern ist das Auszeichnen der Bestände 
die Grundlage für eine ordnungsgemäße 
Forstwirtschaft. Eine reine Bruchaufbereitung 
wäre aufgrund der Dichtheit mancher Bestän-
de technisch gar nicht möglich gewesen. Be-
währt hat sich dabei das Auszeichnen der 
Bestände durch die Privat- und Körperschafts-
waldrevierförster im Rahmen der fallweisen 
Betreuung. Die nachfolgenden Tätigkeiten wie 
z. B. das Vermessen und Vermarkten des Holzes 
erfolgte durch Forstbetriebsgemeinschaften 
oder Forstunternehmen.



Schlussfolgerungen
Es kann festgestellt werden, dass ein an sich 
negatives Schneebruchereignis auch einige 
positive Auswirkungen auf die zukünftige Be-
wirtschaftung der betroffenen Privatwälder 
hat:

 Die Flurstücksgrenzen wurden wieder oder 
erstmalig festgestellt und markiert.

 Aufgrund des notwendigen Technikeinsatzes 
wurde auf den meisten Flächen ein Fein-
erschließungsnetz angelegt.

 Viele Waldbesitzer haben die waldbauliche 
Notwendigkeit von regelmäßigen und die 
negativen Auswirkungen von unterlassenen 
Durchforstungen erkannt.

 Den meisten Waldbesitzern ist klar gewor-
den, dass Durchforstungen auch in schwä-
cheren Beständen bei den derzeitigen Holz-
preisen immer noch einen Gewinn abwerfen.

Weitere allgemeine Informationen des FOB Adorf

Termin des nächsten MKS-Lehrganges für 
Waldbesitzer: 20.10. - 21.10.2014
Ansprechpartner im Forstbezirk sind:

 Frau Huster
 Sekretärin Forstbezirk Adorf
 Telefon: 037464 3309-0
 E-Mail: 
 poststelle.sbs-adorf@smul.sachsen.de
 Herr Biedermann

 Revierleiter Adorf
 Telefon: 037437 532916 / 0173 3717176
 E-Mail: 
 Steffen.Biedermann@smul.sachsen.de
 Herr Stengel

 Revierleiter Schöneck,
 Telefon: 037464 3309-221 / 0173 5776506
 E-Mail: 
 Harald.Stengel@smul.sachsen.de

Folgende Forstbetriebsgemeinschaften sind 
auf dem Gebiet des Forstbezirkes Adorf tätig:

 Waldbauverein Plauen-Oberes Vogtland, 
Zollstraße 44, 08248 Klingenthal

 Telefon: 037467 028260
 Forstbetriebsgemeinschaft Sächsisch-Thü-

ringisches Vogtland w. V., 
 Forstweg 4, 08606 Tirpersdorf OT Brotenfeld
 Telefon: 037463 775225
 Forstbetriebsgemeinschaft Elstergebirge-

Göltzschtal w. V., 
 Kottengrüner Hauptstraße 38, 
 08223 Kottengrün
 Telefon: 037463 77468

Haben Sie als Waldbesitzer Interesse an einer 
Mitgliedschaft, dann nehmen Sie bitte direkt 
Kontakt mit der Forstbetriebsgemeinschaft auf.

Wildverkauf im Forstbezirk Adorf, 
Dienststelle Schöneck, Kärrnerstraße 1, 
Telefon: 037464 33090 



Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Adorf

Forstbezirksleiterin: Frau Hansi-Heike Lerche
Adresse: Kärrnerstraße 1, 08261 Schöneck
Telefon:  03 74 64 / 33 09 - 0
Telefax:  03 74 64 / 33 09 226
E-Mail:  poststelle.sbs-adorf@smul.sachsen.de
Internet:  www.sachsenforst.de

 Forstreviere im Landeswald
Leiter Staatsforstbetrieb  Herr Udo Lüttschwager 03 74 64 / 33 09 202
Rev. 01 Rohrbach Herr Falkmar Schlegel 01 73 / 37 17 172
Rev. 02 Erlbach Herr Andreas Warg 01 73 / 37 13 108
Rev. 03 Sachsengrund Frau Gabriele Thomae 01 73 / 37 13 103
Rev. 04 Klingenthal Herr Simon Winkler 01 73 / 37 13 106
Rev. 05 Tannenbergsthal Herr Jens Müller 01 73 / 37 13 102
Rev. 06 Beerheide Herr Karlfried Seifert 01 73 / 57 76 501
Rev. 07 Zwota Herr Michael Schubert 01 73 /37 13 107
Rev. 08 Tannenhaus Herr Steffen Fiedler  01 73 / 57 76 503
Rev. 09 Bad Elster Herr Tino Haas-Zens  01 73 / 37 17 173

 Forstreviere im Privat- und Körperschaftswald
Rev. 10 Schöneck Herr Harald Stengel 01 73 / 57 76 506
Rev. 11 Adorf Herr Steffen Biedermann  01 73 / 37 17 176

Allgemeine Informationen über den Forstbezirk Adorf
 Gesamtfläche:  388 km2

 Waldfläche:  26.672 ha
 Landeswald:  17.415 ha
 Privatwald:  6.741 ha
 Kommunalwald:  1.699 ha
 Kirchenwald:  249 ha
 Treuhandrestwald:  547 ha
 Bundeswald:  21 ha
 Holzeinschlag Landeswald: ca. 116.000 m3/Jahr
 Mitarbeiter/-innen: 85 Personen
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